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XII). — Alexandre de Humboldt et Philippe Albert Stapfer (Basl. Denkschr. 1891). — Nachtr.
z. Briefwechsel Ph. A. Stapfer u. P. Usteri (Anz. Schw. G. VI). — D. Kant. Argau in d.
J. 1814 u. 1815, nach Brief, a. d. Nachlasse Ph. A. Stapfers (Argovia XXII). — Briiderl.
Anrede an die Staatsgefangenen in Arburg am 1. Jan. 1803 (Anz. Schw. G. V)- — Die
Zwangsanleihen Massena's b. d. Städten Zur., St. Gall. u. Basel 1799—1819 (JBSchw.
G. XXII). — Ph. A. Stapfer 1766—1840 (Bern. Biogr. II). — Gottl. Rud. Kasthofer 1768—
1823 (ebend. II). — Diarium d. Christ. Wurstisen 1557—1581 (Basl. Z. I). — Gesch. der
Schweiz f. Mittelschulen (Bas. 1903). — Der letzte offizielle Kaiserbesuch in Basel (Basl.
JB. 1903). — D. Gefecht auf dem Bruderholz (ebend. 1904). — Peter Ochs v. Basel in d.
J. 1801/02 (Basl. Z. V). — D. Galgenkrieg 1531 (ebend. V). — Gesch. der Schweiz f.

Mittelschulen, mit speziell. Berücksichtig, bern. Gesch. (Bas. 1906). — Die Schweizers
chron. des Christ. Hegner (Anz. Schw. G. X.) — Die Chron. des Gebhard Hegner
(ebend. X). — D. Chron. des Fridli Bluntschli und des H. Brennwald (Anz. Schw. G.
X). — Die Schweizer Chron. des Heinr. Bullinger (ebend. X). — Heinr. Bullinger u.
Joh. Stumpf in ihrer Darstellg. des alt. Zürichkriegs (ebend. X). — Zusätze des Pfr.
Zacharias Schörlin zu H. Bullinger's Ref.»Chron. 1529—1531 (ebend. X). — Die Schweizer»
chron. des Joh. Jud 1436—1509 (ebend. X). — Ueb. die Stadt St. Gallen v. Nathanael
Mittelholzer 1655 (ebend. X). — Die Anfänge der Kartographie i. d. Schweiz (Festschr.
z. 49. Vers. Deutsch. Philolog. etc. in Bas. 1907). — Anonyme Zürcher u. Schweizer»
chron. aus den Dreissigerjahren des 16. Jahrh., n. ihren Quell, untersucht (JBSchw.
G. XXXII). — Zur Bullinger» u. Bluntschlifrage (Anz. Schw. G. X). — Heinr. Brenn»
walds Schweizerchron. (QSchw. G. N. F. 1. Abt. Bd. I u. II). — Gesch. der Schweiz f.
aarg. Mittelschulen (Bas. 1909). — Die Basler Reformat. 1528—1529; Vortr. (Bas. 1909). —
Nicolai de preliis et occasu ducis Burgundie historia (Basil. 1911) u. Deutsche Liter.»
Ztg. 1911 Nr. 18. — Zur Schodolerchronik (Anz. Schw. G. XI). — Nekrologe: Basl. N. 320.
3. B.; N. Z. Ztg. Nr. 1682 [Hoppeler]; Schw. Lehrerztg. Nr. 49. Vgl. Anz. Schw. G.
XII, 8. R. H.

30. November. Joh. Georg Mayer in Chur, Mitgl. der Allg. Gesch.»forsch. Ge»
sellsch. der Schweiz seit 1872, der Histor.»Antiquar. Gesellsch. v. Graubünden seit 1882
und des Histor. Ver. des Fürstentums Liechtenstein ; Ehrenmitgl. des Histor. Ver. der V
Orte seit 1877. Geb. den 1. April 1845 in Deuchelried (Würtemberg), studierte er
Theologie und ward am 8. August 1869 in Chur zum Priester geweiht. Gleichzeitig er»

warb er sich das Schweizerbürgerrecht. Vom Oktober 1870 bis August 1872 Vikar in
Zürich (für Horgen und Männedorf), kam M. in der Folge als Pfr. nach Oberurnen
(Kanton Glarus), wo er bis 1889 wirkte. Im Oktober d. J. als Professor f. Kirchen»
recht, Homiletik und Pädagogik ans Seminar St. Luzi in Chur berufen, bekleidete er seit
1908 auch das Amt des Seminarregens. Die Hochschule Freiburg i. Ue. verlieh ihm
die Würde eines Ehrendoktors iur. can. — Eine Uebersicht über Mayer's Histor.
Publikationen gibt Simeon in der ZSchw. K.»G. VII, 64. Nekrolog: N. Z. Ztg. Nr. 1705

[Hoppeler]. Vgl. Anz. Schw. G. XII, 9. R. H.
13. Dezember. Ernst Lechner in Thusis. Geb. den 28. Oktober 1825 in Leipzig,

absolvierte er die dortigen Schulen und studierte an den Hochschulen Leipzig und
Tübingen Theologie und Philosophie. Nachdem er 1849 die thcol. Prüfung bestanden
und zum Dr. philos, promoviert hatte, siedelte er nach der Schweiz über, zunächst
nach Zürich, 1850 aber nach Graubünden, wo er im folgenden Jahre in die evang.
Synode aufgenommen wurde. Als Pfr. wirkte L. in der Folge in Nufenen, Celerina,
Stampa»Borgonovo, Thusis und Masein. Viele Jahre war er Dekan und Präses des

Kolloquiums Nid dem Wald und nahm lebhaften Anteil an der öffentl. Fürsorge und
namentl. auch am Verkehrswesen. Altersrücksichten nötigten ihn 1898 zum Rücktritt
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